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Biowetter

Bauernregel

Am Freitag und am Samstag
dürften zunehmend wieder
mehr und teils sogar etwas aus-
gedehntere Wolkenfelder mit-
mischen. Es bleibt allerdings
vorerst noch vergleichsweise
mild. Hin zum Sonntag steht
uns ein Wetterumschwung ins
Haus. Abkühlung!

Wetterfühlige spüren erst im
Laufe des Wochenendes den
Wechsel zu zeitweise etwas un-
günstigeren Witterungsreizen.
Diese können sich in Form von
Stimmungsschwankungen und
nervöser Unruhe äussern. Auch
das Konzentrationsvermögen
lässt nach.

Ist an Kathrein (24.11.) dasWettermatt,
kommt im Frühjahr spät das Blatt.
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WAS ICH NOCH ZU SAGEN HÄTTE

Noch 31 Tage!
In der letzten Ausgabe schwang
bei der Strassenumfrage auf Seite
3 noch eine gewisse Weihnachts-
skepsis mit – damals ging es unter
anderem darum, ab wann Weih-
nachtsstimmung aufkommt.
Wenn man sich aktuell in den
Einkaufszentren der Region um-
schaut, scheint die Frage beant-
wortet zu sein: Jetzt! Ob man sich
der Stimmung nun fügen möchte
oder nicht, langsam rückt der 1.
Advent näher. So befragten wir
diese Woche Passanten nach ih-

ren Lieblings-
Märkten (Seite
3). Infos zu di-
versen Ad-
ventsausstel-
lungen und
Weihnachts-
märkten finden
Sie in dieser
Ausgabe zu-
hauf. Besonders beliebt dürfte der
Bischofszeller Adventsmarkt sein,
der vom 1. bis 3. Dezember in der
Altstadt stattfinden wird.

Benjamin Gahlinger

TIERLIEGGE

Wer will mich?
Tierhilfe Ginny ist eine sehr liebe
zutrauliche 2-jährige Schmuse-
katze. Sie hört auf ihren Namen,
sitzt gerne mit auf dem Sofa, will
gestreichelt werden, um sich dann
ganz lang mit Körperkontakt zu ei-
nem auszustrecken. Ginny möch-
te Prinzessin sein, einen Einzel-
platz beiMenschen, die auf sie ein-
gehen und ihre Wünsche erfüllen.
Ginny war eine Wohnungskatze
undwurde ausgesetzt und hatte ei-
nen Unfall, daher nun einen Stum-
melschwanz. Ginny wünscht sich
liebe, ruhige Menschen mit einem
Haus und Garten wo sie «gefah-

renlosen» Auslauf ins Grüne ge-
niessen kann. Kontakt: www.tier-
hilfe-schweiz.ch oder Telefon 071
648 15 07. pd

Geschätzte Leserin, geschätzter Leser

Stärken Sie die Erhaltung der unabhängigen Redakti-
on der «Oberthurgauer Nachrichten» und ergreifen Sie
gleichzeitig die Chance, ein neues Auto zu gewinnen
oder 10'000 Franken in bar!

Sie finden in der Bundmitte dieser Ausgabe unseren
Brief für die freiwillige Überweisung des Jahres-Abo-
Beitrags (unadressiert) von Fr. 19.–.

Zudem verlost der Verlag «swissregio kombi» als 1. Preis
ein Auto Ihrer Wahl im Wert von CHF 25’000.–. Sie
bestimmen das Auto inkl. Ausstattung, wir liefern es
Ihnen funkelnagelneu (Gewinner der letzten Jahre s.
Fotos oben und unten). Als 2. Preis können Sie 10'000
Franken in bar gewinnen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Beantworten Sie einfach unsere Wettbewerbsfrage auf
dem Einzahlungsschein und versuchen Ihr Glück.
Alle weiteren Informationen zum Gewinnspiel finden
Sie im beigelegten Brief.

Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Unterstützung
und drücken Ihnen die Daumen!

Verlag und Redaktion

Jahres-Abonnement 2018

www.obna.ch
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1. Preis
Traumauto nach Wahl
im Wert von CHF 25’000.–

2. Preis
10’000 Franken in BAR

Stärken Sie die Erhaltung der unabhängigen Redakti-
on der «Oberthurgauer Nachrichten» und ergreifen Sie 
gleichzeitig die Chance, ein neues Auto zu gewinnen 

Sie fi nden in der Bundmitte dieser Ausgabe unseren 

Beantworten Sie einfach unsere Wettbewerbsfrage auf 
dem Einzahlungsschein und versuchen Ihr Glück.
Alle weiteren Informationen zum Gewinnspiel fi nden 
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2017: Gewinner 10'000 Franken in bar2017: Gewinner Traumauto

Aveline und Jasper immer beliebter
Von Benjamin Gahlinger

Der langjährige Arboner Peter
Glaus, wohnhaft in Steinach,
hat in diesem Jahr bereits über
150 Einsätze mit seinen Bern-
hardinern Aveline und Jasper
hinter sich. Erst kürzlich nahm
er beim Ferienspass Arbon und
Steinach teil. Nach einer Vor-
tragsreihe folgt nun eine
Eventpause bis zum Januar.

Arbon/Steinach Im letzten Jahr
wanderte Peter Glaus mit seinen
Hunden Aveline und Jasper von St.
Moritz nach Steinach. Sein Thera-
piehunde-Angebot wird derweil
immerbeliebter. Sind im letzten Jahr
noch 18 Kinder beim Ferienpass Ar-
bon und Steinach dabei gewesen,
waren es im letzten Monat bereits
deren 40.

Fotosujets am WEF in Davos
Glaus ist Mitgründer des Vereins
Therapiehund Bodensee und Ost-
schweizer Botschafter der Fondati-
on Barry, der bedeutendsten Bern-
hardiner-Zuchtstätte. Die letzten
Wochen warnen intensiv für den
Steinacher: Glaus ist nicht nur re-
gelmässig mit seinen Hunden für

Kinder unterwegs, sondern er hält
auch Vorträge über die Einsatzmög-
lichkeiten und die Geschichte von
Bernhardinern. Jüngstwarer zuGast
in Altersheimen in Arbon und Stei-
nach. Für das kommende Jahr plant
der Steinacher ein Ferienlager für
Jugendliche, die in schwierigen Ver-
hältnissen aufwachsen. «Das Um-
feld ist beisammen, aber noch sind
meine Frau Eva und ich auf der Su-
che nach der passenden Unter-
kunft und möglichen Sponsoren»,
sagt Glaus. Nun folgt für den Stei-

nacher eine ruhigere Phase – wohl-
gemerkt nach bereits über 150 ab-
solvierten Einsätzen im aktuellen
Jahr. Am 23. Januar startet Glaus
dann gewissermassen in die neue
Saison amWEF in Davos. «Dort ste-
hen jedoch Aveline und Jasper im
Zentrum. Zwischen dem Abschluss
desForumsunddemGaladinner am
letztenWEF-Tag wirken die Zwei je-
weils als Fotosujets für die Reichen
undMächtigen desWEF,wir sind le-
diglich da, um die Beiden zu plat-
zieren», sagt Glaus schmunzeln.

Peter Glaus mit seinen Bernhardiner-Hunden Aveline und Jasper. bg
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BeimGolfspielenfliegenunsBälle
um die Ohren. Halb so wild, denn
beim Drucken kennen wir kein
Handicap. www.grafimedia.ch


